
Nummer 45 . 9. N,vemb«r 1»13 I X . Jihrzaug 

Pcttauer T T Mzieiaer. 
« r f d j t j t i t testen L g n n r g g . 

Cinstballungsprmc billigst. Der „Pettauer ünzckicr" wird in einer Auflage von 1000 Exemplaren gedruckt und in Pettau und 
Umgebung sorgfältig verbreitet, ist daher ISr Ankündigungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zustellung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt kosttalo*. 

Ball-Seide 
von ffr. J .15 an per Meter, lehtc 
Neuheiten. Franko und » o d o u 
v v r i o U t in Sau» geliefert. Reicl>e 
Mufterautwahl umgehend. 

8. Hannetarfi Hofl. I . M b. deutschen Kaiserin, Zürich. 

Wer nie die Nächte h«ste«d ja«. 

m m m 
der begreift kaum, welche Wohltat der AZelt mit F a y S 
ächten »odener Mineral-Pastillen geschenkt worden ist. Die gstillen, die au» zur stur benutzten Heilquellen der (Gemeinde 

den stammen, wirken lindernd, lösend und beruhigend 
wenn man sie vor dem Schlafengehen nimint.und sie bekämpfen 
auch die schwersten vustenanfälle, wenn nian sie nach Vorschrift 
verwendet. M a u achte aber auf den Namen >Lay" und die 
amtl. Bescheinigung de« Bitrgcrmeister-Zlmte« Bad Toden a. %• 
auf weißem Kontrollstreifen Prei» ffr. 1.25 die Schachtel 

Geschiiftsübernahme. 
Unterzeichneter macht hiemit die höfliche Mitteilung, daß 

er die v 
«, £ » 

ul'Jiiüii 

des Herrn Andreas Tavodnik, Pirich'sches Haus, 
gegenüber der DranbrÜcke 

am 5. d. M. übernommen hat und unter eigenem Namen 
weiterführen wird, Für solide, klaglose Bedienung mit Fleisch 
bester Qualität wird stets gesorgt bleiben und bittet um zahl-
reichen Zusptuch 

hochachtungsvoll 

Hans Pfeiffer 
Fleischhauermeister. 

P e t i a « , im November 1913. 

tüchtige Kassierin j 
sucht 

Johann Strsachill, Branntweingeschäft, Pettao. ' 

Nach dem heutigen Stande der Wissen-
schaft ist Odol nachweislich da» best« Mittel 
zur Pflege der Aihue und btf Muude». 

»*«! • : «n«t Mich« JL t - . Odm Fiat«, «. USD 

Danksagung. 

Für die bewiesene herzliche Anteilnahme an-
läßlich des Hinscheidens unseres lieben Vaters, 
respektive Schwiegervaters, des Herrn 

Josef Ornig 
gewesener Tchlosserme ister 

sprechen wir auf diesem Wege für die zahlreiche Be-
teiligung am Leichenbegängnisse allen unseren innigsten 
und wärmsten Dank aus. 

Matthias und Fanni Ornig. 

I-

ichf 

dass man nur SCHICHT-SEIFE verwenden darf, wenn die 
Wasche ohne viel Mühe weiss wie Schnee werden solL 
SCHICHT - SEIFE, Marke „HIRSCH" besitzt unerreichte 
vollwertige Waschkraft und erhalt das Gewaschene neu» 
we(l sie, — im Gegensatze zu vielen neumodischen Wasch* 
mitsein — verbürgt frei von ätzenden, scharfen Bestand« 
teilen ist, durch die die Wäsche bald zerfällt. Vertrauet 
dem Namen SCHICHT! Er hat sich 60 Jahre lang bewährt 
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Buchdruckern 

ßßnke, 
Hauptplatz 6 

eingerichtet mit Motor-Betrieb, den neuesten Maschinen und modernsten 
Lettern, empfiehlt sich tur 

Weber nähme aller ßudidruA-Jlrbeiten, aß: 
Geschäftsbriefe. Rechnungen, Quittungen. Fakturen, Tabellen, Circulare, Prospecte, 
Preiscourante. Ädreeskarten,Briefköpfe, Einladungskarten, Liedertexte, Programme, 
Visitkarten, Tanzordnungen, Statuten, Speisen• und Getränke-Tarife, Verlobung* 
und Vermählungskarien, Placate, Sterbeparte, Jahresberichte etc. Ueberrahme des 

Druckes von Broschüren und Werken, 

Eigene Buchbinderet. 

©eft 1, September. g*r Anficht. 

Meu! Meul 
Neue» 

Abonnement 

[ mit Sep tember 19131 

> J e d e , H e f t i g M l . i 

" V e c h a g e u i - K a s m a s 

M o n a v h e s t e 
tTingtn Im neuen ?adra»n« «. 

H a n » von Hoffen»thal : Marion Zlor». «»man. 
C l a r a Vie . ig: Di- Kind«». 
I so lde Kurz : T»r ftrahl«nd« ß«l». nssiOt. 
tfjan* H a r t : I s t wu>id«Nn»»r. Woman. 
H a n n » von Zobeltitz: 5)1» ffta» obn« HUta». Keman. 
E a r r y Brachv. gel: ©erbWpm «-m-n . 
Ludwig Vanghofe r : ®ttimann»ri t n o t t m « . 

9tco»n». 
Friedrich L ienhard : Hin«rt in a« t f t »b r tm . «oville. 
Ernst Tecsey: Di« T»««>»rfrl»,l • • » ihr» lirten 

Qrtnnti«. Wumoi». 
Georg Hirschseld: Da»«»»« t u W-Hrneit. stoman. 

Buchcrdelxrechu g 
. von U r . E a r l B u s s 

»k>fter«ai>l»e. «Itlsach 
sildtg» »«produNlonrn 

na» tlalflfdHn und 
mobrtr.cn ®«> 

i 

Gehende Musik 
Das musikalische Schlageralbum Herbst 1913 
enthält 47 Musikstücke, die einzeln gekauft 

90 K kosten würden. 

^reis nur M 4'80 
Zu haben bei: 

W. ßlanhe in Pettau. 

Z u r Ansichtssendung des soeben erschienenen Ersten h e f t » des 
neuen J a h r g a n g » und zur En tgegennahme und pünktlichen Be-

sorgung von Abonnementsbestel lungen empfiehlt sich: 

die Buchhandlung W Blanke in Pettau. H 

Visite-
Starten 

in Buchdruck oder Litho-
graphie, tadellose Aus-
führung, liefert schnellBtens 

Buchdruckerei 

W. Blanke in Pettau. 

t a r o e f t , M ß i s t . 

waschöar u n d unwaschöar» i n Besser 

L t u a k i i ä t v o r r ä t i g i n der 

Papierhandlung ^ 
W. Blanke in Pettau. 
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Wer Kalhreiners Kneipp-Malzkafsee noch nicht 
Kennt, kaufe sich ietzl ein Paket und probiere ihn. 

g«r »k «rjeugung »lese« seit 23 Jahren belieb-
le t̂e« w l U > e r k a n n t beste« Kasseegelränkes i s t 

ewe a m gr»^e Fabrik geNpl. Durch modernste 
MUscht««» «»» beste Einrichtungen ist ba» berühmte 
K«ttzrei»er Versahren jar Aerstellong des »,echte» 

Salhreiner^' «»ch weiter V e r b e s s e r t . 

War Kathreiner schon immer das Beste vom 
Besten, so iibertrisst er in der vollendeten Ähnlich-
keil des Bohnenkaffeegeschmackes jetzt sich selbst. 

M»?ztg, ausgiebig, krilstig, babei gesund unb billig: 
D«» tsl Aalhreiner. 

U . K . T E A S 

S I N Ö 

WELTBERÜHMT! * 
H a u p t d e p o t be i Vinz . L e p o t c h « . 

Rasen-Teile 
kauft zu den' allerbesten Preise« 

5. friedlich 
$arni tzga$$c Dr. 4 

gegenüber Deutsches Uereinsbaus. 

schleifen 
mit Gold- und Sl lbcrdruck liefert 

schnell und billig 

Buchbinderei V. Blanke 
Pettau, Hauptplatz 6. 
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Hochwertige Lignitstückkohle 
aus dem Kohlenwerke in Ladanje (Kroatien) 
mit 3847 Kaiorion und einer Zusammensetzung 

von 

4 5 87'/» Kohlenstoff 

3 38'/» Wasserstoff * 

17 05V» Sauer- und Stickstoff 

0.02*/» Schwefel 

25 20'/» Wasser 

und nur 8 5V'/» Asche, nach vorgenommener 

Analyse bei der k. k. geologischen Reichsan-

stalt in Wien. 

P r e i s « K 1 2 0 * — 

franko verladen Waggon ab Station Friedau. 

Aufträge nehmen entgegen: 

Brüder Slawitsch, Pettau 
und 

Richard Tolazzi, Friedau. 

Ä r z t e 
bezeichne« « I » vor t re f s l i che» 

H u s t e n m i t t e l 

Kaiser1 Brust-
] ' V f a r a m e l l e n 

mii den 3 Tannen'.' 

M i l l i o n e n ? ^ 

Husten 
Heiserke t t , v e r s c h l e i m » « « , 
» e u c h h u f t e n , « a t a r r h , schwer- ! 
z e n d e n H a l » . sowie al« V o r -
b e u g u a g gegen » r t ä l t u u g e « . 

v>t. begl. Zeugnisse von 
Ärzten und Privaten ver-

bürgen den sicheren Erfolg. 

»» e t i t a » r « « e » d e , 
«eckeude v o u b o u » . 

(et 20 und 40 Heller, Tose 80 
MolUi Heller zu haben b e n H . M o l i t o r . 

"»luctbeler, J g n a » « e h r b a t t , 
ApotyeK »)un> fjolb. Hirschen" in 

Settau, « H f l . P l u n g e r , Salv.-
pochete in Windisch.-Land'berg, 

Sn s ^ c h n i d r r s c h i l s » . Avo-
te in Rann, 5 r a « j P r y o l , . 

Apotheker in Windisch-Feistri^ 
G u s t a v A r a u t v e t t e r , Stadt-

| Apotheke in Friedau. M a x L e h r e r , | 
Ipothtke in Radter«burg, sowie 

in allen Apotheken. 

S t c i c r m ä r k i s c b c 

Agrarbank 
r e « . flk». m. b. H. 

ß r a z , S p o r g a s s e 11 
- - - - - - - - - - - G e g r ü n d e t 1 9 0 8 . . 

1. Pflege des Konto-Korrent-Geschäftes; 
2. Gewährung von Borschüsien und 

Darlehen; 
3. Finanzierung land- und forstwirtschaftlicher 

Operationen; 
4. Übernahme von Spareinlagen von jeder-

mann in jeder Höhe mit einer Verzinsung von 

5 Prozent. 
Für A u s w ä r t i g e yenügt eine Korrespondenzkarte, 
worauf Posterlagscheine, Tparbüchel usw. einge-
sendet werden. Die hierauf entfallende Rcntensteuer 

zahlt die Steiermärkische Agrarbank. 
Jahresumsatz 1912 übet 15 Millionen Kronen. 
A u t e l l e a l « l t a p i t a l e a n l a g e mit einjähriger Kündigung 
wurden 1911, 1912 und 1913 mit 6'/» R e i n e r t r a g verzinst. 

Rasche Dnrchfnhrnng aller «nsnchen. 
S t r e n g s t e W a h r u n z d . V e s e b S t t a z e b e i m n i s s e A . 

« r « 

SYRUP PAGLIANO 
das beste BLUTREINIGUNGSMITTEL. 

Erfunden von Prof. QIROLAMO PAQLiANO 
Im Jmhrt 1838 In Florenz. In tmusenden F* 
mll/en seit über 70 JÄhren mit Erfolg bewährt. 
M a n v e r l a n g e a u s d r ü c k l i c h In eilen Apotheken 
den echten Sjrrup OIROLAMO PAQLIANO" 
mit der b l a u e n Schutzmarke, durchzogen von 
der Unterschrift des Erfinders i 

All« v t I M r u i AuikGnft» «rt i l l t dla f i r m » > 

Prof . GIROLAIHO PAQLIANO In Florenz VlaPandolf lnl 

{Prospekt» » I V«r|«nf«n fr»Hi tmd franko.) 

I f e + + H i 
bei Blutstockungen etc« 

durch sicherwirkendes, unschädliches Mittel 
unter Garantie des Erfolges. — Frauen 

wenden sich sofort an 
A R T . H O B E N 8 T E I N 

BERLIN-HALENSEE 6» 
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Danksagung. 
Für die überaus herzliche Anteilnahme, welche mir und meinen 

Kindern anläßlich des Hinscheidens meines innigstgeliebten, guten Gatten, 
bezw. Vaters, des Herrn 

Franz Celotti 
bürgt. Ttadtma«rer«eifter, Hau», und Ziegelsabrif»besitzer 

von allen Seiten entgegengebracht wurde, sowie für die trotz der schlechten 
Witterung äußerst zahlreiche Beteiligung an dem Leichenbegängnisse, ent-
biete ich auch im Namen meiner Kinder auf diesem Wege den innigsten 
Dank. ^ 

P e t t a u , am 8. November 1913. ( S c l o t t t « 

( T ) ä n n e r « 0 e f a n g v e r e i n i n p e t t a u . 

(!) V*** c) 

Einladung 
zu ö«m 

C D i t t w o d ) , d e n 1 2 . H o v e m b e r 1 9 1 3 

8 U h r a b e n d s in den R ä u m e n d e s Deutschen K a u f e s 

stattfindenden 

( D i l i t ä r * R o n 3 e r t 
a u s g e f . von der Reg imen t smus ik d e s k. u. k. Infanter ie -

R e g i m e n t e s S rak v . vecK-NzlKowsKv Nr . 4 7 . 

P r o g r a m m : 

1. Orieg: ftuldigungsmarsch aus der Suite p e e r - S v n t 
2. Supp^: Ouverture zur Operette Dichter und Sauer 
3. Schachenhoker c . : An der Adria, Walzer 

Köln der Liede» Walzer-lntermezzo 
4. puccini: Sragmente aus der Oper Madame vuttertlv 
5. Verdi: Santasie aus der Oper ttida 
6. Okkenbach: Fragmente aus der Oper Kottmanns 

CrzShlungen 
7. bischer: prinzess«n>Valzer > a u s der Operette 

Lercheri von Kernais / Kohelt tanzt Walzer 
3. Ziehrer: Lraum de» österreichischen Reservisten, congemülde 
9. Sretsch: Steirlsche rSnze 

10. Drescher: Verschiedene Anzeigen, Wienerlieöer.potpourri 

e i n t r i t t 2 R p e r P e r s o n M i t g l i e d e r 1 K 
Programm an der Kassa 

KartenvorverKauf in der NathaustraNK = = 

0 S S 0 0 1 3 0 0 0 0 0 r g r g ra r s i [ ö ) r g ra r s 

T u hast Diamanten und Perlen 
Haft alle«, was Menschen Begehr 
Doch wär ' Dem Teint »att und rosig 
Dann hättest D u noch viel mety. 

S ie hebt da» Köpfchen schmollend: 
Mein Liebster, waS willst Du noch mehr? 

pfleg mich mit Pasten und Salbe« 
Doch e« hilft keine mehr. 

Laß doch die Quacksalbereien. 
Willst schön D u fein und begehrt. 
Wasch Dich mit Lilienmilchserfe 
Doch nur „Marke Steckenpferd." 

Meinige Fabrikanten 

d«r S t e c k e a p f e r d - L i l i n t m i l c h - S e t f e 

Bergmann & E<., Tetschen a. E . 
<Dre«den. Brüssel. Zürich). 

W I E N E R 
K A F F E E 

jjeinfte Melangen, Feigtnkaffee, Tee, 
Kakao, Lhokolade, Kompositionen für 
!Hum und säintliche Liköre ic., versendet 
in 6 Kilo-Paketen f r a n k o nach allen 

Ländern der Monarchie 

K a f f e e - « p e z t a l i f t 
« » a u « K r t e d m a u u 

men XVII f . , » r e u « « . 2 4 - 7 . 

Verlangen S ie bitte Preiölist«. 

Schreibmaschinenpap ier 
in Brief- und Kanzleiformat und allen gangbaren 

Qualitäten, 

Kohlenpapier Caribonne 
vorzügliche Marke, in blau, schwarz und violett, 

Ia Schreibmaschinen-
Farbbänder 

für alle Systeme, zu billigsten Preisen vorrätig 
in der Papierhandlung W . B l a n k e , Pettau. 

Kochbücher 
Für zwei iu einem Topf, ein neuartiges 
Kochbuch pikanter Gerichte von L. Dumont, 

geb X 4 80 
Prato, Süddeutsche Küche, geb. . „ 6 — 
Dorninger, Bürgert. Wiener Kochbuch „ 5 — 
Seleskowitz, Wiener Kochbuch, geb. . „ 6 — 
Richter, Mein Kochbuch, geb. . . „ 6'— 
Marbler, Neues prakt. Kochbuch, geb. „ 4 — 
Prato, Haushaltungskunde, geb.. . „ 6 — 
sowie tteinere u. Spezialtochbücher, Puppenkoch, 

biicher, vorrätig in der 

Buchhandlung, Hauptplatz 6. 
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m 

gjaKAFf#« 

Jst von schmackhafter krajiiqzrnDurzZ. 
Qusoiabiofeeit. schöner F ä r b u n g 

Tteckenpferd-
Lilienmilchseife 

von ve?««a«>» « >»., Aetfche« a. Elbe 
bleibt nach wie vor unerreicht in ihrer Wirkung aegen Sommer-
sprossen sowie unentbehrlich für eine rationelle Haut- u Tchiw-
heittpfleae, wa« durch täglich einlaufende Anerkennungtschreck« 
unwiderltglich bestätigt wird. Ä 80 h vorrätig in Apotheke«, 
Drogerien und Parfümenegeschaften x. Desgleichen bewahrt 
sich Bergmann'« Liliencreme ..Manera" wunderbar zur Er-
Haltung zarter D a m e n h ä n d e i n Tuben k 70 b überall vorrätig. 

oooooooooooo 
r f 

Gedenket b. Spielen. 
Wetten n. Ber-

mächtnissen des Deutschen Schul-
vereine» nnd der Südmark. 

oooooooooooo 

„BLUMENSCHNFE" 
die neuartige, wissenschaftlich gearbeitete 

HAND-u GESICHTSCREME. 
Ofs hygiern seh besie Toiletteir.Atel. 

Tube 80h Überall erhältlich'OoseKtso 

Ä n k e r - T h y m o l - S e l b e 
leicMccn Verteilungen, offenen und ftrciOWonUf 

<Anker-Liniment "CPN 
Ersatz für ^»Ker-fain-LxpeUer 

S c h m e r z s t i l l e n d e E i n r e i b u n g 
bd CrüftllunflCA. Qticumflllvmiv OKW uv* 

Ä n k e r - E i s e n - A l b u m i n a t -
Tlnk ta r . 

D«l Blularmul .infl Sirlchsucnt r taxht H 1.40 

2» btk.n In -leo maUte» Ap-otbrk». oder <lr*ki tu 
Itcilchrr von-

lr. lienurj Apottiem „Zin EoIIimi 14wi«V 
Prag I. Elisabethatrato 9. 

Michtohne 
guten Grund 
wird der Aecht- : Kranck: Kaffee-Zusatz von 
den meisten Hausfrauen vorgezogen. 

Seine Borzüge: 
würziger Geschmack, schöne Aarbe nnd 
große Ausgiebigkeit im Verbrauch habe» 
die» bewirkt. 

Die beste Bart- u. Haarfarbe 
der Welt ist unbestritten 

Erfolg großartig, Prozedur sehr 
einfach, giftfrei und waschecht, 
in lichtbraun, dunkelbraun und 
schwarz 4 K. Haarwuchspomade 

t — 2 K . H a a r w a s s e r gegen Schuppen und Haarausfall 2 K . 

Versandhaus H. Therese, Wien VIII., Lerchengaeee 25. 

Kärsi. 

Bleiben Sie ehrlich 
in Ihrem Urteil und Sie werden nach ein-
maligem Versuch zugeben, daß Sie 

Inie besser gewaschen^ 
I haben, wie mit Persil. Millionen 
I Hausfrauen brauchen und loben ( 

es täglich! 
Ucbtrall « rh l l i lkh . nie loit . nur In 

• J ja iclbsr1at:g2 
Wasrhmit te l 

Der grosse Erfolg! 
GOTTLIEB VOITH, WIEN. H . ^ l r » > ' » O l - ' - L C - J . 

J H . , . Fabrik ehem. Produkte K l C P I t C I 8 D I C l C D - J i H l t 

bestehend aus 2 

Zimmern, sofort zu 
vermieten. 

Bürgergasse 7. 

wird autgenommen 

Buchbinderei Hauptplatz 6, Pettau. 
— 

Bäckerlehrjunge 
für guten Lehrplatz wird aufgenommen. Anfrage 

Gottweisl, Gras, LXTo"e 

Freiwillige Feuerwehr in Pettau. 
V»N Sonntag den v. November 1913 bis Sonntag 

16. N o v e m b e r 1 9 1 3 hat die zweite Rotte des zweiten Zuges 
Bereitschaft. — Zugführer: Re i f inger Karl , Rottführer 
Modella Viktor. . ' 

Herausgeber und verantwortlich: SB. Blanke. Druck: W> Blanke, Pettau. 


